
Beziehungslogbuch
Beziehungslogbuch
Ein Beziehungslogbuch hilft dir, wichtige Momente mit einem Kind festzuhalten. 
So kannst du beim nächsten Treffen gezielt anknüpfen und zeigst dem Kind: 
Ich sehe dich und ich erinnere mich an dich.

Warum ein Beziehungslogbuch?
Bindung: Du bist zuverlässig, erinnerst dich an Details und begegnest dem 
Kind auf Augenhöhe.

Orientierung: Du hältst Absprachen, Rituale und den Ablauf fest.

Kompetenz & Selbstwert: Du notierst Fortschritte und kleine Erfolge.

Autonomie: Du merkst dir, was dem Kind wichtig ist und wo es 
mitentscheiden durfte.

Lernfreude: Du dokumentierst schöne Momente, Spiele, Überraschungen 
und Erfolgserlebnisse.

So kannst du deine Einträge strukturieren
Nutze für jede Sitzung eine eigene Zeile im Datensatz „Beziehungslogbuch“ 
und orientiere dich in deinen Notizen an diesen Leitfragen:

Kurzprofil zum Treffen
Datum / Stunde:

Kind / Kürzel:

Rahmen: Einzelstunde, Gruppe, Online / Präsenz)
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Was dem Kind heute wichtig war
Worüber hat das Kind erzählt?

Welche Themen, Personen oder Dinge waren ihm heute besonders wichtig?

Woran das Kind Freude hatte
Wobei hat das Kind gelacht, gestrahlt oder ist sichtbar aufgelebt?

Welche Aktivität / welches Spiel kam gut an?

Kleine Erfolge & Fortschritte
Was hat heute besser geklappt als früher?

Gab es einen Moment, in dem das Kind gemerkt hat: „Ich kann das (immer) 
besser“?

Beziehungsmomente
Gab es einen Moment von besonderer Nähe, einem guten Gespräch oder 
einem geteilten Lachen?

Woran hast du gemerkt, dass das Kind sich sicherer / wohler fühlt?

Anknüpfung fürs nächste Mal
Was möchtest du beim nächsten Treffen unbedingt wieder aufgreifen?

Gibt es etwas, woran du bewusst erinnern möchtest? (z. B. „Du wolltest mir 
deine Zeichnung zeigen“, „Wir wollten das Spiel weiterspielen“)

Kurzanleitung für dich
 Nach jeder Stunde 23 Minuten notieren. Lieber kurz & regelmäßig als 

lang & selten.

 Stichpunkte reichen. Schreib in einfacher Sprache, so dass du beim Lesen 
sofort wieder „im Gefühl“ der Stunde bist.

 Beim Planen der nächsten Stunde kurz ins Beziehungslogbuch schauen. 
Nimm mindestens einen Punkt mit in die nächste Förderung (z. B. Thema, 
Spiel, Satz des Kindes).
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So wird dein Beziehungslogbuch zu einem roten Faden für Beziehungspflege – 
und zahlt direkt auf Bindung, Orientierung, Kompetenz, Autonomie und 
Lernfreude ein.

Wenn du ein extra Beziehungslogbuch führst
Vorteile:

Du siehst Stärken, Bedürfnisse und wunde Punkte in der Beziehung über 
viele Stunden hinweg auf einen Blick.

Du erkennst Muster: Was tut dem Kind immer wieder gut? Wo hakt es öfter?

Du kannst auch nach längerer Zeit noch nachlesen, was wichtig war – 
hilfreich für Elterngespräche und Förderplanung.

Nachteile:

Es ist ein zusätzliches Blatt / ein zusätzlicher Datensatz, den du pflegen 
musst.

Es braucht etwas Disziplin, wirklich nach jeder Stunde kurz zu schreiben.

Wenn du lieber im Stundenprotokoll arbeitest
Vorteile:

Kein extra Dokument – alles ist direkt an der Stunde dran.

Sehr praktisch für die unmittelbare Vorbereitung der nächsten Stunde: Du 
siehst sofort, was in der letzten Stunde wichtig war.

Nachteile:

Meist hast du nur die letzte Stunde im Blick; die Entwicklung der Beziehung 
über längere Zeit ist weniger sichtbar.

Muster über Wochen hinweg fallen weniger auf.

Du kannst frei wählen, was besser zu dir, deinem Alltag und deiner Art zu 
dokumentieren passt – beides ist fachlich sinnvoll.

So kannst du dein Beziehungslogbuch führen
Du hast mehrere Möglichkeiten, wie du dein Beziehungslogbuch nutzen kannst:

Du kannst nach jeder Stunde eine kurze Notiz direkt hier (z. B. auf deiner 
PDF oder im Datensatz „Beziehungslogbuch“) anlegen und dich dabei an 
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den Leitfragen oben orientieren.

Oder du baust die Fragen direkt in deine Stundenplanungsbögen ein und 
hältst dort die Beziehungsmomente fest.

Wichtig ist nicht die Form, sondern dass du dir regelmäßig 23 Minuten nach 
der Stunde Zeit nimmst, um die Beziehung im Blick zu behalten.

Schreibhilfe – Mini-Template für einen Eintrag
Nutze dieses Mini-Template als Gedankenstütze – egal, ob du im 
Beziehungslogbuch-Datensatz, auf Papier oder in deiner Stundenplanung 
schreibst:

Beispiel-Eintrag

Datum / Stunde: __

Kind / Kürzel: __

Was dem Kind heute wichtig war:

Woran das Kind Freude hatte:

Kleine Erfolge & Fortschritte:

Beziehungsmomente Nähe, Lachen, gutes Gespräch):

Daran möchte ich beim nächsten Mal anknüpfen:
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